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Prager Preise,

Ein Roman der Rache.
Dos Gift reaktionärer und chauvinistischer Ver¬

hetzung geht noch leichter , M durch parteiisch ge¬
färbte „ Wissenschaft", ein durch das wohlfeile Mittel
der historischen Dichtung . Da kann man heimtückisch
durch Beleuchtung der Ereignisse und Figuren die
gewünschte Meinung einprägen mit faßlicher Leibhaf-
iigkeit , statt durch die trockne Lehre schemenhafter
Theorie. Der die Bücher nach ihren fetten Bissen
verschluckt , merkt sich so eine Situation genau und
weil Unterhaltung ein angeblich neutraler Boden
ist , wird um so fester geglaubt, was sie znführt.
Ein solches Machwerk schlimmster Sorte ist der
Neman „Deutsche Bürger" von Anton
Sch a ms ( Ed . Strache, Wien), der unter histori¬
scher Maske Haß gegen die Tschechen schürt . Der 'er¬
schütternde Frciheitskamps der Hussiten wird mir
plumper Beschimpfung herabgewürdigt und Revolu¬
tionäres vom egoistischen Standpunkt der bisheri¬
gen Nntznießr und in ihrem Jargon 'begeifert . Natür¬
lich ist lui den Gegnern alle nur erdenkliche Teufelei:
ein tschechischer Kaplan stif .et zum Meuchelmord an,ein tschechischer Propst schwört einen Falscheid , und
natürlich haben die Tschechen den „stechenden Blick".
Unfreiwillig kommt dabei an dem histrorischen Zerr«
spiegelbild die ganze üble Gesonnenhcit und Praktik
her hakatistischen Machtgehappigkeit heraus, daßvieles wie ein kostümiertes Exrmpel leider heut nochgül . igen Rummels wirkt : da existiert rin „EisernerBund"

, eine richtige Orgesch mit Verschwörer-und Fehm -Allüren, da tun sich nationale Jünglings-
pereinigungen im Sauskomment groß , werden Poll-

tische Kämpfe plötzlich hinterhältig ins Gebiet des
Staatsanwalts verschoben und die Räch« in ein groß¬
spuriges juristisches Zeremoniell gekleidet. Da sind
„ deutsch « Prügel " das beliebteste Argument, wo es
Viele gegen Einen geht, blüht Spionage und jeg¬
liche Gemeinheit, Freude an der Brutalität, Peitsche
des Herrn fühlen lassen, Spitzsltnm; naiv erhalten,
dis fast noch Kinder sind, Lob für feigen Hinter¬
haltmord. Natürlich pird auch für die Herrensachc
der alte Gott bemüht, bornierte Königstreue hält
am unfähigen Herrscher fest, und da- Phantom Ehre
spielt eine aufdringliche Roll« .

Der „Geist" des Buches ist die Rache : „Mein
Leben ist die Rache ! .. . . Sie macht stark und zähund gibt uns Kraft, mehr Kraft als dir Liebe, von
der es heißt , sie sei stärker alz der Tod"

, und noch
hancbüchner am Schluß :„DaS läuternde Feuer der
Prüfung ist noch nicht vorüber," sprach der Dechant,
„ und es werden noch schlimme Tage kommen . Aber
unsre Kraft wird nengestählt daraus erwachsen . Danntritt, dem Märchenvogel Phönix gleich , das deutscheVolk den SiegeSslug durch diese Lande an, in. denenss den Feind durch Schwert und Feuer tilgen will"
ujw . Wie' S gemeint ist , weist di« Widmung: „Dem
Andenken an meinen vor dem russischen Feind ge¬fallenen Sohn Ehrhardt gewidmet .

" Hetzli.eratur , di«
sich in der felgen Vermummung der Historie so frechgebärdet , kann garnicht vernichtend genug abgelehiitwerden . Bezeichnend ist schließlich, daß eine» so
protzenhaft „ deutsch " tuenden Buche- Diktion sich
gegen die deutsche Sprache in gröblicher Weise immerwieder versündigt. (Der Umgangswn dieser „Deut¬
schen Bürger " ist folgendermaßen: „ Die schwarzeWolkenwand , die unsere deutsche Sonne verfinsternwill , wird vor dem frischen Wehen unserer Kraft

zerstieben, wie ZischkaS Sturm an euerer tapferen
Wehr. Ei ! Und hier kommt Frau Line als Mutter !

"
begrüßte er die junge Frau, die mit dem Kinde
auf dem Arm eintrat .

") Max Herrmann (Neiße) .
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